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^ Information und Kommunikation
im Drogen- und Suchtbereich

Die Schweizer

Suchlarbeit
au! dem Internet

http : //www.infoset.ch

Auf der Suche nach...
Wanderausstellungen für
Ihre Präventionsarbeit?
Unter «http://www.radix.ch/cl/expo» finden Sie Informationen

über das aktuelle Angebot in der (deutschen)
Schweiz.

Infos aktuell zu:

Boys & Girls - auf der Suche nach dem eigenen Ich

Sensorama - Erlebnisfeld für die Sinne

Klug ist, werklug isst- Gedanken zur Ernährung
Menschen wie wir! - Sucht hat immer eine Geschichte
Lärm - das akustische Umfeld in der StadtLandschaft
Wohnen im Alter
C'est la vie - über die Kunst, älter zu werden
Tabak - über die Bedeutung des Rauchens
Gsundstück - Aspekte zur Gesundheit und Präventior;
Gesünder Wohnen

Dicke Haut/Dünne Haut - Suchtpräventions-Stand
Elternbildung
Rool cool - zu Alkoholkonsum und Strassenverkehr

und vieles mehr über Wanderausstellungen in der

Gesundheitsförderung

Radix Gesundheitsförderung

Einzeltests

ifnstengüqgSä^r

Tests auch als

Multi-Test-Cards

in fünf Kombinationen

lieferbar,
z.B. Multi-5M:

Insgesamt 10 Parameter:
Amphetamin, Barbiturate, Benzodiazepine, Methadon,
Methamphetamin, Kokain, Opiate, PCP, TCA, THC
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Carl-Peschken-Strasse 9 • 47441 Moers/Cermany
Fon: +49 (0) 28 41 /13 51 • Fax: +49 (0) 28 41 /2 15 37
Internet: www.vonminden.de E -mail: info@ vonminden.de

IEF Institut für systemische
Entwicklung und Fortbildung

Ausbildung in Systemtherapie -
Grundkurs 2000 - 2002
(berufsbegleitend)

Grundkurs Oktober 2000 bis Juli 2002

Postgraduier- Anschliessend an den Grund-

tenangebote kurs im Modulsystem

Diese Angebote können für die Aufnahme
in die psychotherapeutischen Berufsverbände

FSP und SPV sowie für die Erlangung
eines psychiatrischen Facharzttitels FMH

angerechnet werden.

Aufnahme- 20. Mai 2000 und

gespräche 27. Mai 2000

Zielgruppe Psychologinnen, Ärztinnen, Sozial¬

arbeiterinnen

Informationen Antonio Nadalet, M.S.W., Paar- und

Familientherapeut

Bitte Programm IEF, Wiesenstr. 9, 8008 Zürich
anfordern bei: Tel. 01/383 82 82, Fax 01/381 82 05

E-Mail: ief@ief-zh.ch, Internet: www.ief-zh.ch
(Ehemaliges Institut für Ehe und Familie)
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Hochschule für Soziale Arbeit Luzern
Institut Weiterbildung/Dienstleistungen/Forschung WDF

Weiterbildung Prävention und Sucht

NDS Prävention und Gesundheitsförderung
Dieses Nachdiplomstudium richtet sich an Fachleute, welche Ihre
Kompetenzen im Bereich Gesundheitsförderung und Prävention erweitern
wollen.
Im November 2000 startet der erste Nachdiplomkurs: In 19 Seminartagen,
verteilt auf 8 Monate, werden theoretische Grundlagen erarbeitet, eine
Darstellung der aktuellen Praxis und eine Methodenübersicht vermittelt,
(siehe dazu auch ausführliche Darstellung in SuchtMagazin Nr. 1/Februar
2000)

NDK Systemische Beratung im Suchtbereich
Vermittelt Fachleuten, welche beraterisch in der Suchtarbeit tätig sind,
Methodenkompetenz in der systemischen Beratung von Kleinsystemen.
Dieser Nachdiplomkurs ist ein Spezialisierungsmodul des NDS Sucht und
wird anerkannt als ein Bestandteil des NDS Lösungs- und Kompetenzorientierung

in der Sozialen Arbeit.
Beginn: November 2000

Lehrgang
für Mitarbeiterinnen mit sekundärem Bildungsabschluss
Zusatzqualifikation im Suchtbereich (3. Durchführung)
Dauer: Januar bis Dezember 2001

Fachseminare
Seminar 12/00
Abwehr und Widerstand in der Suchtarbeit
Aktiver Umgang mit verschiedenen Formen des Widerstandes in der
Beratungssituation
Leitung: Martin Buchmann und Martin Ruch
Datum: 22./23. Mai, 19. Juni 2000

Seminar 13/00
Lösungsorientierte Kurzberatung in der Arbeit mit
Abhängigen
Kennenlernen und praktische Umsetzung der Grundhaltungen und
Grundannahmen des lösungsorientierten Beratungsansatzes
Leitung: Rosmarie Stäger und Anton Hasler
Datum: 26. Mai, 15./16. Juni 2000

Seminar 14/00
Strategien und Methoden der Suchtprävention
Leitung: Kurt Gschwind

und weitere Mitarbeiter/innen des Instituts WDF
Datum: 7. bis 9. Juni 2000

Verlangen Sie die Detailausschreibungen und Anmeldeformulare bei:

Hochschule für Soziale Arbeit Luzern HSA
Zentralstrasse 18, Postfach 3252, 6002 Luzern
Telefon 041-228 48 48, Fax 041-228 48 49, E-Mail: eingold@hsa.fhz.ch
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